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S i t z u n g s t e r m i n e  
Tag / Uhrzeit Gremium Sitzungsort Seite 

Montag, 23.01.2023 
- 19.30 Uhr - 

Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Kultur 
der Gemeinde Lindau 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal (3. OG.) 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

2 

Donnerstag, 26.01.2023 
- 19.30 Uhr - 

Sozialausschuss 
der Gemeinde Neuwittenbek 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-
Halle 
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

3 

Donnerstag, 26.01.2023 
- 19.30 Uhr - 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Schinkel 

„De Schinkler Möhl“ 
Hauptstraße 49, 24214 Schinkel 4 

Montag, 30.01.2023 
- 19.00 Uhr - 

Ausschuss für Bauwesen-, Umwelt- 
und Wegeangelegenheiten 
der Gemeinde Felm 

Dörpshus 
Dorfstraße 56, 24244 Felm 5 

Dienstag, 31.01.2023 
- 19.30 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Neuwittenbek 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-
Halle 
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

6 

Mittwoch, 01.02.2023 
- 19.00 Uhr - 

Haupt- und Finanzausschuss 
der Gemeinde Gettorf 
Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor. 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal (3. OG.) 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

- 

Donnerstag, 02.02.2023 
- 10.00 Uhr -  

Seniorenbeiratssitzung 
der Gemeinde Gettorf 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Besprechungszimmer (2. OG) 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

7 

Donnerstag, 02.02.2023 
- 19.30 Uhr - 

Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport 
und Soziales 
der Gemeinde Schinkel 
Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor. 

Wird noch bekanntgegeben - 

 
 
 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  
erscheint am Mittwoch, dem 1. Februar 2023. 

 
 

 
 
 
 

Das Amtsblatt Dänischer Wohld 
finden Sie auch im Internet unter www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch 
als Newsletter abonnieren. 

  

http://www.amtdw.de/
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Gemeinde Lindau 24214 Gettorf, den 12.01.2023 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Kultur der Gemeinde Lindau 
 

Montag, 23.01.2023, 19:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Begrüßung und Eröffnung  
   
 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.03.2022  
   
 3. Berichte  
   
 3.1. Eingaben  
   
 3.2. Anfragen  
   
 4. Sachstandsbericht zum KiTa Anbau  
   
 5. Angelegenheiten der Kindertageseinrichtung  

a) Sachstand Gruppenbelegung 
b) Interimslösung bis zur Fertigstellung des Anbaus 

 

   
 6. Ergebnisse der Kinder- und Jugendversammlung  
   
 7. Inanspruchnahme der Taxischeine und Jugendnachtfahrten in 

2021 und 2022 
 

   
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  
   

 
 
 

gez. - Vorsitzende -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Schwauna 
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Gemeinde Neuwittenbek 24214 Gettorf, den 16.01.2023 
- Die Bürgermeisterin - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Neuwittenbek 
 

Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr, 
 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle, Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Begrüßung und Eröffnung  
   
 2. Einwohnerfragestunde  
   
 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2022  
   
 4. Berichte  
   
 4.1. Eingaben  
   
 4.2. Anfragen  
   
 5. Belange der Jugendlichen  
   
 6. Berichterstattung TSV Neuwittenbek - Floorball  
   
 7. Berichte des Seniorenbeirates  
   
 8. Bedarfslage KiTa Neuwittenbek  
   
 9. Betreute Grundschule  
   
 10. Ortsentwicklungskonzept  
   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  
   

 
 
 

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Jacobsen 
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Gemeinde Schinkel 24214 Gettorf, den 13.01.2023 
- Die Bürgermeisterin - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Schinkel 
 

Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr, 
 

"De Schinkler Möhl", Hauptstraße 49, 24214 Schinkel 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Begrüßung und Eröffnung  
   
 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.11.2022  
   
 3. Einwohnerfragestunde  
   
 4. Photovoltaik-Freiflächenanlagen - Grundsätzliches  
   
 5. Berichte  
   
 5.1. Eingaben  
   
 5.2. Anfragen  
   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. geplantes Bauvorhaben Schulredder  
   
 2. Bauantrag für den Neubau eines Einzelhauses mit 2 Wohneinhei-

ten 
 

   
 3. Bauantrag für die Nutzungsänderung einer Garage zu einem Multi-

funktionsraum 
 

   
 4. Berichte  
   

 
 
 

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Bluhm 
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Gemeinde Felm 24214 Gettorf, den 13.01.2023 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Umwelt- u. Wegeangelegenheiten der Gemeinde Felm 
 

Montag, 30.01.2023, 19:00 Uhr, 
 

Dörpshus, Dorfstraße 56, 24244 Felm 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Begrüßung und Eröffnung  
   
 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.10.2022  
   
 3. Berichte  
   
 4. Eingaben  
   
 4.1. Anfragen  
   
 5. Nachnutzung des Grundstückes Feuerwehrgerätehaus Felmerholz  
   
 6. Wegerecht eines Fußweges an der Langen Reihe  
   
 7. Erweiterung Blitzschutzanlage Dorfstraße 56  
   
 8. Maibaum - Haftungsfragen, Sicherheitsprüfung  
   
 9. Nutzung gemeindlicher Grünflächen durch Schafbeweidung 

(Einwohnerfragestunde der GV vom 12.12.2022) 
 

   
 10. Einwohnerfragestunde  
   

 
 
 

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Bluhm 
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Gemeinde Neuwittenbek 24214 Gettorf, den 16.01.2023 
- Die Bürgermeisterin - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Neuwittenbek 
 

Dienstag, 31.01.2023, 19:30 Uhr, 
 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle, Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Begrüßung und Eröffnung  
   
 2. Einwohnerfragestunde  
   
 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.12.2022  
   
 4. Berichte  
   
 4.1. Eingaben  
   
 4.2. Anfragen  
   
 5. Änderung der Hauptsatzung  
   
 6. Bedarfslage KiTa Neuwittenbek  
   
 7. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt der Gemeinde 

Neuwittenbek für das Haushaltsjahr 2023 
 

   
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  
   

 
 
 

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
Drews 
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 18.01.2023 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Seniorenbeirates der Gemeinde Gettorf 
 

Donnerstag, 02.02.2023, 10:00 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Besprechungszimmer II. OG, Zi. 4, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Begrüßung, Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung  
   
 2. Genehmigung der Niederschrift vom 01.12.2022  
   
 3. Kurzforum Frau B. Scheel: Aufgaben der Diakonie Gettorf 

Kurzforum Frau Sellmer: Aufgaben der ASS Gettorf 
 

   
 4. Einwohnerfragestunde  
   
 5. Berichte des Vorstandes und der Beiratsmitglieder  
   
 6. Beratung und Beschlüsse  
   
 6.1. Berichte der Gemeinde und der Ausschüsse  
   
 6.2. Planung von Frühstücksforen  
   
 6.3. Vorschau auf die nächste Arbeitssitzung  
   
 7. Vorhaben und Aktivitäten, Eingaben, Ideen und Anregungen 

Vorbereitung der Seniorenwoche 2023 
 

   
 8. Nächste öffentliche Sitzung Gründonnerstag, 06.04.2023  
   
 9. Verschiedenes  
   

 
 
 

gez. - Vorsitzende -  
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
M. Apel 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Hebesätze der Grundsteuer A und Grundsteuer B der Gemeinde Felm 
 
Die Hebesätze für die Festsetzung der Grundsteuer A und B in der Gemeinde Felm werden für das Haus-
haltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 

Grundsteuer A    330 v.H. 
Grundsteuer B    380 v.H. 

 
 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist damit keine Änderung eingetreten, sodass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2023 verzichtet wird. 
 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten  Be-
scheiderteilung nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2022 veranlagten Höhe festgesetzt. 
 
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundstücksabgabenbescheiden festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15.  November 2023 fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2023 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert 
werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide er-
teilt. 
 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der Widerspruch ist beim 
Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, einzulegen. Auch wenn Wi-
derspruch erhoben wird, müssen die angeforderten Beträge fristgemäß gezahlt werden, soweit sie nicht 
gestundet oder von der Vollziehung ausgesetzt sind. 
 
Gettorf, den 04.01.2023  
 
 
Gemeinde Felm 
Der Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Hebesätze der Grundsteuer A und Grundsteuer B der Gemeinde Neudorf-Bornstein 
 
Die Hebesätze für die Festsetzung der Grundsteuer A und B in der Gemeinde Neudorf-Bornstein werden 
für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 

Grundsteuer A    340 v.H. 
Grundsteuer B    350 v.H. 

 
 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist damit keine Änderung eingetreten, sodass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2023 verzichtet wird. 
 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten  Be-
scheiderteilung nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2022 veranlagten Höhe festgesetzt. 
 
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundstücksabgabenbescheiden festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15.  November 2023 fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2023 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert 
werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide er-
teilt. 
 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der Widerspruch ist beim 
Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, einzulegen. Auch wenn Wi-
derspruch erhoben wird, müssen die angeforderten Beträge fristgemäß gezahlt werden, soweit sie nicht 
gestundet oder von der Vollziehung ausgesetzt sind. 
 
Gettorf, den 04.01.2023  
 
 
Gemeinde Neudorf-Bornstein 
Der Bürgermeister 
 
 
  



Seite 10                                                                            Nr. 02/20233 
 

 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Hebesätze der Grundsteuer A und Grundsteuer B der Gemeinde Neuwittenbek 
 
Die Hebesätze für die Festsetzung der Grundsteuer A und B in der Gemeinde Neuwittenbek werden für 
das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 

Grundsteuer A    330 v.H. 
Grundsteuer B    330 v.H. 

 
 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist damit keine Änderung eingetreten, sodass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2023 verzichtet wird. 
 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten  Be-
scheiderteilung nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2022 veranlagten Höhe festgesetzt. 
 
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundstücksabgabenbescheiden festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15.  November 2023 fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2023 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert 
werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide er-
teilt. 
 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der Widerspruch ist beim 
Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, einzulegen. Auch wenn Wi-
derspruch erhoben wird, müssen die angeforderten Beträge fristgemäß gezahlt werden, soweit sie nicht 
gestundet oder von der Vollziehung ausgesetzt sind. 
 
Gettorf, den 04.01.2023  
 
 
Gemeinde Neuwittenbek 
Die Bürgermeisterin 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Hebesätze der Grundsteuer A und Grundsteuer B der Gemeinde Osdorf 
 
Die Hebesätze für die Festsetzung der Grundsteuer A und B in der Gemeinde Osdorf werden für das 
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 

Grundsteuer A    380 v.H. 
Grundsteuer B    380 v.H. 

 
 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist damit keine Änderung eingetreten, sodass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2023 verzichtet wird. 
 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten  Be-
scheiderteilung nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2022 veranlagten Höhe festgesetzt. 
 
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundstücksabgabenbescheiden festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15.  November 2023 fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2023 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert 
werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide er-
teilt. 
 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der Widerspruch ist beim 
Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, einzulegen. Auch wenn Wi-
derspruch erhoben wird, müssen die angeforderten Beträge fristgemäß gezahlt werden, soweit sie nicht 
gestundet oder von der Vollziehung ausgesetzt sind. 
 
Gettorf, den 04.01.2023  
 
 
Gemeinde Osdorf 
Der Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Hebesätze der Grundsteuer A und Grundsteuer B der Gemeinde Tüttendorf 
 
Die Hebesätze für die Festsetzung der Grundsteuer A und B in der Gemeinde Tüttendorf werden für das 
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 

Grundsteuer A    330 v.H. 
Grundsteuer B    370 v.H. 

 
 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist damit keine Änderung eingetreten, sodass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2023 verzichtet wird. 
 
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten  Be-
scheiderteilung nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2022 veranlagten Höhe festgesetzt. 
 
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundstücksabgabenbescheiden festgesetzten 
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15.  November 2023 fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2023 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert 
werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide er-
teilt. 
 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der 
Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der Widerspruch ist beim 
Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, einzulegen. Auch wenn Wi-
derspruch erhoben wird, müssen die angeforderten Beträge fristgemäß gezahlt werden, soweit sie nicht 
gestundet oder von der Vollziehung ausgesetzt sind. 
 
Gettorf, den 04.01.2023  
 
 
Gemeinde Tüttendorf 
Der Bürgermeister 
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Anlage 
 

 

zur Geschäftsordnung für die Schulver-

bandsversammlung und die Aus-

schüsse des Schulverbandes 

Osdorf / Felm / Noer 
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Anlage 1 
 

zur 
 

G e s c h ä f t s o r d n u n g 
 

für die Schulverbandsversammlung und die Aus-
schüsse des Schulverbandes   

Osdorf / Felm / Noer 
 

Durchführungsbestimmung für Online-Sitzungen der 
Verbandsversammlung und deren Ausschüsse 

 
 
 

Präambel 
 
Die Verbandsvertretung erlässt diese Durchführungsbestimmungen für Video- und Online-Sitzungen 
(Online-Sitzungen), wenn physische Zusammenkünfte auf Grund von höherer Gewalt nicht stattfinden 
können. Alle Regelungen dieser Durchführungsbestimmung finden für alle Online-Sitzungen der Ver-
bandsvertretung und deren Ausschüsse Anwendung. Die Durchführungs-bestimmungen für die Ver-
bandsvertretung sind entsprechend für die Sitzungen der Ausschüsse anzuwenden, soweit in dieser 
Durchführungsbestimmung für Online-Sitzungen keine andere Regelung vorsieht. 
 
 

§ 1 
Grundlage für Online-Sitzungen 

 
1) Wenn durch höhere Gewalt keine physischen Zusammenkünfte der Verbandsvertretung vertretbar 

sind, kann die Verbandsvorsteherin oder der Verbandsvorsteher unter Benennung der Ursache 
entscheiden, dass Sitzungen der Verbandsvertretung und deren Ausschüsse, ersatzweise kontakt-
los stattfinden. Zu Sitzungen der Verbandsvertretung ist über ein geeignetes Online-Tool einzula-
den. 

 
2) Online-Sitzungen müssen die Teilnahme, das Rede- und Antragsrecht, die Einwohnerfrage-

stunde, die Liveübertragung in einem Raum des Verwaltungsgebäudes sowie die gleichzeitige Live-
übertragung im Internet zu jedem Zeitpunkt sicherstellen. 

 
3) Für die Ausschüsse gelten die Vorschriften über die Verbandsvertretung entsprechend. 
 
 

§ 2 
Einladung und Teilnahme 

 
1) Für die Einberufung von Online-Sitzungen gelten die Ladungsfristen der Geschäftsordnung. In der 

Einladung wird das Sitzungsformat und das anzuwendende Zugangs-Tool mitgeteilt. 
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2) Zu den Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmern gehören neben den Mitgliedern des Gremiums 

auch die Personen mit besonderen Teilnahmerechten, wie z. B. der Amtsdirektor, die kommunale 
Gleichstellungsbeauftragte und geladene Gäste. Für die Ausschüsse gilt dies auch für die nach § 
46 Abs. 9 GO teilnahmeberechtigten Verbandsvertreterinnen und                  – vertreter, weitere 
Beschäftigte der Verwaltung sowie geladene Gäste. 

 
3) Alle Teilnehmer*innen erhalten vor der Sitzung einen Link zum Login, anhand dessen sie an der 

Online-Sitzung teilnehmen können. Der oder die Vorsitzende wird durch namentlichen Aufruf die 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit zu Beginn der Sitzung unter Tagesordnungs-punkt 1 fest-
stellen. Die Weitergabe des Logins ist nicht zulässig. 

 
4) Der Zugang zum Livestream wird über die Homepage des Amtes Dänischer Wohld über das Bür-

gerinformationssystem zur entsprechenden Sitzung zur Verfügung gestellt. 
 
 

§ 3 
Öffentlichkeit der Sitzungen – Ausschluss der Öffentlichkeit 

 
1) Die Online-Sitzungen sind grundsätzlich öffentlich. Sie werden zeitgleich im Verwaltungsgebäude 

und im Internet übertragen. 
 
2) Zur Herstellung der Nichtöffentlichkeit von Online-Sitzungen erfolgt eine Sitzungsunter-brechung.  

 
 

§ 4 
Fragestunde 

 
1) In Online-Sitzungen kann jede Einwohnerin oder jeder Einwohner, die oder der das 14. Lebens-

jahr vollendet hat, in einer öffentlichen Fragestunde zu Beginn jeder Online-Sitzung mündlich 
oder schriftlich Fragen stellen und Vorschläge sowie Anregungen abgeben.  
 

2) Mündliche Fragen können während der Liveübertragung der Online-Sitzung im Verwaltungsgebäude 
zu Beginn jeder Sitzung an das Gremium gestellt werden. 

 
3) Schriftliche Fragen können zusätzlich mindestens 3 Tage vor jeder Sitzung an das E-Mail-Postfach 

poststelle@amtdw.landsh.de gerichtet werden. Die kurz zu fassende Frage wird dann in der 
Sitzung verlesen und, soweit möglich, beantwortet. 

 
 

§ 5 
Anfragen 

 
Die Anfragen von Verbandsvertreter*innen sind mindestens 3 Tage vor der Sitzung schriftlich bei der 
Verbandsvorsteherin oder der dem Verbandsvorsteher einzureichen. Die Fragen müssen kurz gefasst 
sein und eine kurze Beantwortung ermöglichen. 
 
  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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§ 6 
Befangenheit 

 
Erklärt sich ein Mitglied des Gremiums für befangen, erfolgt eine kurze Sitzungsunterbrechung. Die 
Online-Sitzung wird ohne das befangene Mitglied fortgesetzt. Nach Abschluss des Tagesordnungspunk-
tes erfolgt eine kurze Pause, in der die Verwaltung das Mitglied wieder in die Sitzung zurückholt. 
 
 

§ 7 
Methode der Wortmeldungen 

 
Die Vorsitzende oder der Vorsitzende gibt zu Sitzungsbeginn bekannt, in welcher Form Wortmel-
dungen anzuzeigen sind. Es darf erst gesprochen werden, wenn die Vorsitzende oder der Vorsitzende 
der einzelnen Rednerin oder dem einzelnen Redner das Wort erteilt hat. 
 
 

§ 8 
Beschlussfassung 

 
1) Die Beschlussfassung in Online-Sitzungen erfolgt nach § 35 der Geschäftsordnung. Die stimm-

berechtigten Mitglieder werden namentlich zur Stimmabgabe aufgerufen. Protokolliert wird nur das 
Ergebnis, es sei denn, es liegt ein Antrag auf namentliche Abstimmung vor. 

 
2) Gelingt einem Mitglied die Teilnahme aus technischen Gründen nicht, beeinträchtigt dies die 

Beschlussfähigkeit nicht, solange das Quorum gemäß § 38 Abs. 1 Satz 1 Gemeinde-ordnung 
erfüllt ist. 

 
 

§ 9 
Wahlen 

 
Wahlen dürfen in Online-Sitzungen nicht durchgeführt werden. 
 
 

§ 10 
Inkrafttreten 

 
Die Durchführungsbestimmung für Online-Sitzungen tritt am Tag nach der Beschlussfassung durch 
die Verbandsvertretung in Kraft. 
 
 
 
Gettorf, den 22.12.2022 
 
 
 
Peter Hammerich 
-Schulverbandsvorsteher- 

4 
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Stellenausschreibung 

 
Der Schulverband Gettorf und Umgegend sucht  ab sofort zunächst befristet im Rahmen einer 
Krankheitsvertretung eine   
 

Unterstützungskraft für den  
Hausmeisterbereich (m/w/d)  

 
in Vollbeschäftigung. Die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist nicht ausge-
schlossen.  
 
Der Einsatz erfolgt grundsätzlich in der Isarnwohld-Schule Gettorf.  
 
Zur Isarnwohld-Schule gehören eine Sporthalle und ein Kultur- und Bildungszentrum.  
Die Schule wird von rund 935 Schülerinnen und Schüler besucht.  
 
Die Aufgabenschwerpunkte sind u. a. : 
 

• Die Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen, einschließlich Winterdienst 
• Durchführung von kleineren Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten 
• Müllentsorgung 
• Regelmäßige Rufbereitschaft mit Schließdienst 
• Herrichten von Veranstaltungsräumen 
• Mitarbeit bei allen anfallenden Tätigkeiten im Hausmeisterbereich  

 
Sie bringen mit:  
 

• Abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen oder gärtnerischen Beruf alternativ mehr-
jährige Erfahrung in diesem Bereich  

• Technisches Verständnis  
• Selbständiges Arbeiten, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit 
• Bereitschaft zur Teilnahme an der Rufbereitschaft 
• Führerschein Klasse B bzw. 3 (alt) 
• Einsatzbereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeit 
• Ortsnaher Wohnsitz 

 
Unser Angebot: 
 

• Eingruppierung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen in die Entgeltgruppe 4 
oder 5 des TVöD 

• Abwechslungsreiche Tätigkeit 
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• 30 Tage Urlaub 
• 24.12. und 31.12. sind arbeitsfreie Tage 
• Betriebliche Altersvorsorge (VBL) 
• Jahressonderzahlung 
• Jährliches Leistungsentgelt 
• Mobilitätszuschuss für den Kauf eines Fahrrades/E-Bikes oder eines ÖPNV Tickets 

 
 
 
Haben Sie Fragen? 
 
Fragen zum Arbeitsbereich beantwortet der Schulhausmeister, Tel.:  0175/1683814 und zum 
Arbeitsvertrag Frau Schwauna von der Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Tel.: 04346/91212. 
 
Interesse geweckt? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis 31.01.2023 an den Schulverband Get-
torf und Umgegend (über das Amt Dänischer Wohld), Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf oder 
per Email an poststelle@amtdw.landsh.de (Alle Dokumente in eine PDF-Datei zusammenge-
fasst). 
 

Kommen Sie zu uns – wir freuen uns ! 
 

Schulverband Gettorf und Umgegend 
Der Schulverbandsvorsteher 

 
 
  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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Stellenausschreibungen 
 
 
Die Gemeinde Gettorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  
 

Gemeindearbeiter/in (w/m/d) 
für den Bauhof. 
 
Die Aufgabenschwerpunkte sind u.a.: 

• Anlage, Pflege, Unterhaltung und Instandsetzung von Grünanlagen 
• Straßenunterhaltung und Straßenreinigung 
• Mitarbeit bei allen anfallenden Tätigkeiten eines gemeindlichen Bauhofes 
• Winterdienst 

 
Sie bringen mit: 

• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen oder gärtnerischen Beruf 
• Führerschein Klasse BE 
• Körperliche Belastbarkeit 
• Befähigung zum selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeiten  
• Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Flexibilität, Zuverlässigkeit 
• Teilnahme an Fortbildungen 
• Ortsnaher Wohnsitz  
• Eine aktive Mitgliedschaft bei der gemeindlichen Feuerwehr wäre wünschenswert 

 
Unser Angebot: 

• Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD 
• Unbefristete Anstellung 
• Vollbeschäftigung (39 h)  
• Krisenfesten Arbeitsplatz 
• Abwechslungsreiche Tätigkeit 
• 30 Tage Urlaub 
• 24.12. und 31.12. sind arbeitsfreie Tage 
• Betriebliche Altersvorsorge (VBL) 
• Jährliches Leistungsentgelt 
• Jahressonderzahlung 
• Fortbildungsangebote  
• Mobilitätszuschuss für den Kauf eines Fahrrades/E-Bikes oder eines ÖPNV Tickets 

 
Haben Sie Fragen? 
Auskünfte zum Tätigkeitsbereich beantwortet der Bauhofleiter, Herr Wohsmann, Tel.: 04346/600770. 
Fragen zum Arbeitsvertrag richten Sie bitte an Frau Schwauna von der Amtsverwaltung Dänischer Wohld, 
Tel.: 04346/91212. 
 
Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
20.01.2023 an die Gemeinde Gettorf, Karl-Kolbe-Platz1, 24214 Gettorf. 
Alternativ per Email an poststelle@amtdw.landsh.de.  Alle Dokumente bitte als eine PDF-Datei zusam-
mengefasst. 

Kommen Sie zu uns – wir freuen uns! 
Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister   

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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Die Amtszeit der bisherigen Schöffen und Jugendschöffen endet 
mit Ablauf des Jahres 2023 

 
 
Für die neue Amtszeit von 5 Jahren, also vom 01.01.2024 bis 31.12.2028, sind neue Schöffen und Ju-
gendschöffen zu wählen. 
 
Was sind Schöffen? 
 

Schöffen sind ehrenamtliche Richter, die als Beisitzer in der Hauptverhandlung im Strafprozess mitwirken.  
Die kleine Strafkammer des Landgerichts ist - wie das Schöffengericht des Amtsgerichts - regelmäßig mit 
einem Berufsrichter und zwei Schöffen besetzt. In der großen Strafkammer des Landgerichts wirken zwei 
Schöffen neben zwei oder drei Berufsrichtern mit.  
Die Schöffen sollen ihre Lebens- und Berufserfahrung sowie die Wertvorstellungen der Bevölkerung in die 
Rechtsfindung einbringen. Insoweit das Gesetz nicht Ausnahmen bestimmt, üben die Schöffen während 
der Hauptverhandlung das Richteramt in vollem Umfang und mit gleichem Stimmrecht wie die Richter 
beim Amtsbericht aus und nehmen auch an den im Laufe einer Hauptverhandlung zu erlassenden Ent-
scheidungen teil, die in keiner Beziehung zu der Urteilsfällung stehen und die auch ohne mündliche Ver-
handlung erlassen werden können.  
 
Sie sind - wie die Berufsrichter - nur dem Gesetz unterworfen und an Weisungen nicht gebunden.  
 
Wie wird man Schöffe? 
Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Jeder deutsche Staatsbürger ist verpflichtet, die Berufung zum 
Schöffen anzunehmen und dieses Amt auszuüben. Die Auswahl der Schöffen erfolgt über die Vorschlags-
liste, die alle fünf Jahre von der Gemeindevertretung mit 2/3-Mehrheit beschlossen wird. Diese Liste soll 
alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen berück-
sichtigen. 
Die von der Gemeindevertretung beschlossene Vorschlagsliste wird eine Woche öffentlich ausgelegt, um 
den Einwohnern Gelegenheit zu geben, gegen die Vorschläge Einspruch einzulegen. Anschließend wählt 
ein Schöffenwahlausschuss aus der ggf. berichtigten Vorschlagsliste die für das Landgericht bzw. für die 
Amtsgerichte erforderliche Zahl von Schöffen.  
Diese Zahl ist so zu bemessen, dass voraussichtlich jeder Schöffe zu nicht mehr als 12 ordentlichen Sit-
zungstagen im Jahr herangezogen wird.  Neben den Hauptschöffen werden sogenannte Hilfsschöffen 
gewählt, die herangezogen werden, wenn ein Hauptschöffe aus der Schöffenliste gestrichen wird oder - 
etwa wegen Krankheit - an einer bestimmten Verhandlung nicht teilnehmen kann.  
 
Wer kann nicht Schöffe werden? 
 

• Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder das 
70. Lebensjahr vollendet haben oder bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden. 

• Personen, die wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafte von mehr als sechs Monaten 
verurteilt worden sind,  

• Beschuldigte Person eines Ermittlungsverfahrens wegen einer Tat, die den Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter haben kann, sein.  

• Personen, die zurzeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde wohnen. 

• Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind. 

• Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
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• Personen, die die deutsche Sprache nicht beherrschen 

• Ferner sollen u. a. Personen nicht berufen werden, die hauptamtlich in oder für die Justiz tätig sind 
(u.a. Richter, Rechtanwälte, Polizei-/Strafvollzugsbedienstete usw.). Auch Religionsdiener sollen nicht 
berufen werden.  

 
Sollten Sie Interesse an dem Ehrenamt des Schöffen bzw. Jugendschöffen haben, können Sie das Be-
werbungsformular in der hiesigen Amtsverwaltung anfordern oder direkt unter www.schoeffenwahl.de her-
unterladen. 
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Bahr, Telefon: 04346-91-204 oder  
E-Mail:  bahr@amtdw.de. 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   
Gemeinde Gettorf:            Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.schoeffenwahl.de/
mailto:bahr@amtdw.de
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Informationen über die melderechtlichen Widerspruchsmöglichkeiten 

 

Die Meldebehörde ist gemäß des Bundesmeldegesetzes (BMG) berechtigt, folgende Datenübermittlungen aus 
dem Melderegister vorzunehmen: 
 

1. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 
 
Diese Übermittlungssperre ist nur maßgeblich für Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.  
 
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgeset-
zes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes i. V. m. § 36. Abs. 2 Satz 1 BMG jährlich 
bis zum 31. März den Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. 

 

2. Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften 
 
Haben MitgliederInnen einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehörige, die nicht dersel-
ben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 
Abs. 2 BMG von diesen Familienangehörigen den Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum und -ort, Ge-
schlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionszugehörigkeit, derzeitige Anschriften, Aus-
kunftssperren nach § 51 BMG sowie Sterbedatum übermitteln.  
 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird 
dem Empfänger bei der Datenübermittlung mitgeteilt.  

 

3. Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
len, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt.  
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4. Datenübermittlung aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 Abs. 2 BMG Auskunft über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums erteilen.  
 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt.  

 

5. Datenübermittlung an Adressbuchverlage 
 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.  

 

Sie haben das Recht, gegen jede einzelne Art der genannten Datenübermittlungen zu widersprechen. 

 
Eingetragene Übermittlungssperren gelten bis zu ihrem Widerruf! 

 

Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen möchten, reichen Sie bitte den unterschriebenen An-
trag im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, ein.  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Schefer (Tel. 04346/91-234), Frau Reincke (Tel. 04346/91-233) oder 
Frau Rösemann (Tel. 04346/91-232).  

 
Gettorf, 16.01.2023 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
Bürgerbüro 

 

Amt Dänischer Wohld 
Bürgerbüro 
Karl-Kolbe-Platz 1 
24214 Gettorf 
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Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre  
 

Familienname:  

Vorname(n):  

Geburtsdatum:  

Anschrift:  
 

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre und lege wie folgt Widerspruch ein: 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr (§ 58 c Abs. 1 Soldatengesetz i. V. m. § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 Abs. 2 

und 3 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstim-
mungen (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG) 

 

☐ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG) 

 

Datum und Unterschrift *) 

 

 

 

*) -  Der Antrag ist von jedem Antragsteller (ab vollendetem 16. Lebensjahr) zu unterschreiben 
-  Anträge für minderjährige Kinder sind von beiden Erziehungsberechtigten zu unterschreiben 
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Personalausweise und Pässe 

 

Die Personalausweise, die bis zum 30.12.2022 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 30.12.2022 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 17.01.2023 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 

Fundsachen  

 
Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurde folgende Fundsache abgegeben: 
 
     1 Messer  

2 Fahrräder 
1 E-Roller 

 
 
 
Gettorf, 17.01.2023 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung 
 

Bürgermeistersprechstunde 
Gemeinde Bürgermeister/in Tag / Datum Uhrzeit Ort 

Gettorf stv. Bürgermeister 
Herr Wendt-Köhler Donnerstag, 02.02.2023 15.00 – 

18.00 

nur nach telefonischer 
Anmeldung unter  
91-200 

Lindau Jens Krabbenhöft Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0176 – 672 593 47 

Neudorf-Bornstein Christoph Arp Sprechstunde nach Vereinbarung unter E-Mail:  
info@tischlerei-arp.com 

Neuwittenbek Waltraud Meier Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 600 191 

Osdorf Helge Kohrt Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 41 31 32 

Schinkel Sabine Axmann-
Bruckmüller Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 93 93 56 

Tüttendorf Thomas Thee Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0151 – 193 290 81 

 

mailto:info@tischlerei-arp.com
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Die Gemeinde Gettorf sucht eine stellvertretende Schiedsperson 
 

Die Gemeinde Gettorf sucht eine stellvertretende Schiedsperson. Diese ehrenamtliche Aufgabe ist ab 
sofort zu vergeben. 
Das Ehrenamt einer Schiedsperson können Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde Gettorf 
wahrnehmen, die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sind und Interesse an einer solchen 
Aufgabe haben. Personen, die die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen und nicht unter 
Betreuung stehen, können diese Tätigkeit ausüben. 
Die Schiedsperson wird für fünf Jahre durch die Gemeindevertretung gewählt und kann auf Wunsch 
wiedergewählt werden. 
Die Aufgabe der Schiedsperson besteht darin, als Vorstufe zum Gerichtsverfahren kleinere Meinungs-
verschiedenheiten und Streitigkeiten – vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im 
Sühneverfahren einen Vergleich herbeizuführen. 
Die Aufgabenpalette der Schiedsperson ist vielfältig, wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, 
Ärger mit dem Vermieter, aber auch leichte Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidigung 
können dazu gehören. 
Die Schiedspersonen stehen in der Zusammenarbeit mit den Justizbehörden, insbesondere mit dem 
Amtsgericht. 
Wer in der Gemeinde Gettorf wohnt und Interesse an dem Aufgabengebiet hat, wird gebeten, eine 
schriftliche Kurzbewerbung an die Gemeinde Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf zu senden. Für 
Rückfragen steht Ihnen Frau Frohmeyer, Tel.:04346-91207, zur Verfügung. 

 
Amt Dänischer Wohld 

 Der Amtsdirektor  
 
 
 

 
 
 
 

Rentenberatung in Gettorf 
 
 

Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine Ren-
tenberatung an. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung durch, sondern bei Bedarf nimmt sie auch die 
entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kosten entstehen den Versicherten hierfür nicht.  
 
Die Beratungsgespräche finden ausschließlich telefonisch statt. 
 
Bei Beratungswünschen kontaktieren Sie bitte Frau Schlewitz unter folgender Telefonnummer:  
04346 - 600240  
 
Bitte halten Sie Ihre Rentenversicherungsnummer bereit. 
Bei der Anmeldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen Sie für das Beratungsgespräch 
benötigen.  
Gettorf, 04.01.2023 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
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Volkshochschule Gettorf 
Frühjahrssemester 2023 

 
Die Kursstarts bis Februar: 

Start Tag Uhrzeit Titel Kursort 

19.01. Donnerstag 17:45 - 18:45 Kurs: Dänisch für AnfängerInnen IWS 

19.01. Donnerstag 18:00 - 19:30 Kurs: Vinyasa Yoga am Donnerstag Triangel 

23.01. Montag 19:00 - 20:30 Kurs: Singen -- aber wie? Mühle 

28.01. Samstag 10:00 - 11:30 Kirchturm-Aufstieg der Gettorfer Kirche St. Jürgen Kirche 

28.01. Samstag 14:00 - 16:30 Workshop-Reihe: Selbstfürsorge mit Yoga I KiTa 

30.01. Montag 15:30 - 16:15 Kurs: Musikwichtel (3 bis 5 Jahre) Triangel 

31.01. Dienstag 17:30 - 18:45 Kurs: Yin Yoga am Dienstagnachmittag KiTa 

01.02. Mittwoch 09.15 - 10:00 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Triangel 

04.02. Samstag 11:00 - 15:00 Kurs: Nähtreff für Kinder (ab 5. Klasse) IWS 

04.02. Samstag 14:00 - 16:30 Workshop-Reihe: Selbstfürsorge mit Yoga II KiTa 

08.02. Mittwoch 18:30 - 21:30 Kurs: Nähen kreativ IWS 

10.02. 
11.02. 

Freitag 
Samstag 

15:00 - 21:00 
10:30 - 16:30 

Kurs: Kreatives Nähwochenende IWS 

11.02. Samstag 14:00 - 16:30 Workshop-Reihe: Selbstfürsorge mit Yoga III KiTa 

13.02. Montag 18:30 - 21:30 Essen & Trinken: Phillippinische Küche IWS 

22.02. Mittwoch 10:00 - 11:30 Kurs: Smartphone und Tablet für Fortgeschrittene (Android) Dia 

23.02. Donnerstag 16:00 - 17:30 Kurs: Einführung in die digitale Fotografie IWS 

25.02. Samstag 14:00 - 18:00 Offener Nähtreff IWS 

Kursorte:  
Dia  Diakonie, Süderstraße 41 
IWS  Isarnwohld-Schule, Süderstraße 72-74 
KiTa  Krippe „Am Sportplatz“ (Zufahrt: Triangel) 
Mühle  Mühle „Rosa“, Mühlenplatz 
Triangel VHS (ehemaliges Sportlerheim des GSC, Triangel) 
 

Geschäftszeiten: 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr 
Tel.: 04346 / 60 29 25 (bitte nutzen Sie auch den AB!)  
E-Mail: vhs@gemeinde-gettorf.de 

Weitere Infos (Kursbeschreibungen, Gebühren, genaue Kursorte etc.) auf der Seite 

www.vhs-sh.net/vhs-gettorf   

http://www.vhs-sh.net/vhs-gettorf/
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Wochenmarkt in Gettorf 

 
Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße (Fußgängerzone) 

freitags    von 08.00 bis 12.00 Uhr 
dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

 

 
 
 
 

Umsonstladen Schinkel  
Wir sind für Sie da, aber nur mit Maske und ggf. etwas Geduld 

 
Wir nehmen und geben unentgeltlich alle nicht sperrigen, noch brauchbaren Gegenstände. 
 
Hauptstraße 49 
24214 Schinkel 
Telefon: 04346 6893 
Ansprechperson: Uwe von Ahlften 
E-Mail: umsonstladen-schinkel@web.de 

Öffnungszeiten in der Schulzeit: 
Dienstag, Freitag, Samstag:  09.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag, Freitag:   15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten in der Ferienzeit: 
Samstag:    09.30 - 12.30 Uhr 
 
 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 
Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 
Druck: Eigendruck 
Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des Amtes 
Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes       
Dänischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und Tüttendorf 
sowie sonstiger öffentlich-rechtlicher Körperschaften. Es erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentli-
chungen vorliegen. Wird eine von der vorstehend festgesetzten Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforder-
lich, so wird auf das Erscheinen und den Inhalt des amtlichen Teils in der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erschei-
nungstag auf einen Feiertag fallen, erscheint das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 
Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; 
hier können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 
Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 
Gettorf, öffentlich aus. 
Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt 
Dänischer Wohld zu beziehen. 
Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 
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